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57ermischte ^erlauibanmgen.
H . ,567. (2) . Nr . »5io.

Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Schnce-
berg, .lö Realinstanz/wird zur allgemeinen Kennt,
nih gebracht, daß über Ansuchen des Malh.aK
Gerbeh von UNala , wegen schultlgcn 290 fl.
»-. «. c . in die executive Feildielhung dor, dim
^ a ^ d Sakraischeg von ,B»lschkou eigenthümlich
Och^rige» , zu Aolschkou gelegenen, der Herr.
schift Nadüschcg 8u!) Reclf. Nr. 44U ^l Urb. Nr.
!^)6 dienstbaren, auf 240 st. (Z. M . gerichtlich ge.
schätzten MühlrcalitätgcwiNigec und zu deren Vor«
nähme der 24. October, 24. November und 22.
December i333 , jedesmal Vormittags 9 Uhr in
Loco dcr Realität mit dem Beisatze bestimmt
wurde, daß wenn selbe bei der ersten ode? zwei-
ten dieser Fcilbicthungstagsahungen nicht um oder
^ldcr den Schähungswcrlh an Mann gebracht wer<
den würde, diese Realität bei der dritten FcUbic»
lhungstagsatzung auch unler demselben hinlange«
gcbcn werden würde.

Der Grundbuchöextracl, das SHähun^spro'
tocolü und die Licit.itionsbecingnisse kdnncn täglich
zn ten gclvo!)!iliche!i Aintöstunden, so wie ^m
Tage dc<- Fcilbit lyu'ig bei der LicitatiouZ'(Zom»
luission eingesehen werden.

Bezirkte« icht Schneebcrg am 2L. August 180I.

^ . ,5U2. (2) ^ ^ Nr. 2^72.
E d i c t .

V. 'n dem Bezirksgerichte des Hcrzogthums
Gollschec wiro h:cmit allgemein bekannt gemacht:
Gösey über Anlangen dc^ Herrn <Zarl Schuster ron
(Hcltschce, wegcn nicht erfüllten Licitaüonsdcding«
liisscn, in die neuerliche Feilbiethuna 5er, voü Dcr
Hel?l,a Ion lc erstandenen, zu Mmerdosf 5'.3li
Hciuä^Nl'. i5 uni^ ^lcccf. Nr. in6 liegenden '/4
Nrb. Hubc f.i,i',!:N Wohn - und U^irthschaftö^?'
däudcn und Fährnissen gcwiliiget, und hiezu die
Tagsatzung auf ten 27. Ottol.-cr l. I . , Bormit-
lagu 9 Uhr in Laco dcr Realität mit dein Beisatze
tmbera'cunt worden, daß dicsc Neolitätcn ui'd Fähr-
nisse zwar um den frühern MeisNolh, der bei
den Realitäten 555 ss. M . M bcirägt, werten
ausgerufen, jedoch auch unter demselben um jctcn
Ptcis werden hmtangegedcn werden.

Bezirksgericht Goltschee am 2. September,833.

Z '563. (2)' Nr . 596.
G d i c t,

Von^ dcm Bezirksgerichte Flödnig wird be-
sannt gemacht' Es sey in der Executionsfachc des
Thom^t' Äuer durch Herrn Doctor Zweier, wide»
Thomas Lcsl'ouz von 5?I"schc, wegen aus dcm
Kcricdttichcn Vergleiche vom 9. Jun i '.656 scduldi.
Kell u6 si. 57 tr. c. 2. c., die cxe^ulivr Fcilbie»

tlmng des zu Gunsten des Erecuten üuf dcr, dcr
Mar ia Hazin gehdrigen, dcm k. k. Domcopttel
zu Laibach iiu!^ Rcct. Nr. 42 dienstbare!! Reali»
tät haftenden Hcirathsgules r r , 433 fi. 5, kr.
bewilliget, uno zu deren Vornahme die Tagsaz«
zung auf den 25. October, 22. November und
22. December d. I . , jedesmal früh von ^ bis ,2
Uhr in dlcser Amtskanzlei mi l dem Beisahe an»
geordnet wcrdcn, daß diese Fo^cruug bei der er»
stcn und zwcicen Feilblcchu>,g^cagsti^ung nur u>n
den Nomlnalwel'lh,, bei der drillen aber auch un»
tcr demselben hintangegcben werten rcürce.

Bezirlögcricht Flöonig am 22. September »333.

Z . »291. (2) Nr. 676.
E d i c t .

Vom Bezirksgerichte Seisenberg wird hiemit
bekannt gemacht : lZs fei,) über Anlangen der Mar -
gareth Konig von Langenthon in die executive Fci l-
diethung dcr ^en Chcleutcn Nlathia^ und M a n a
Schauer gehörigen, zu>n Hcrzogthumc Go.lscl ee
z»!.' Ncclf. Nr. L74 cindiencnden V3 Urb. Hude
sammt Gebäuden in Langcnthcn Haus ' Nr . 10,
welche gerichtlich auf 325 ft. geschätzt wurden, ŵe>
gen schuldiger 40 ft., dann l 5(uh und 6 Stück
Kleinvieh e. 5. c. gtlvilNgct, und scycn zu diesem
Behufe 2 Tagsätzungkn, und zwar auf den i ä .
Seplcinber, , 7 . Octcder und 17. Noreinber l.
I . , jeecsmal Vcrnii l iags 10 Uhr in 3oeo Lan«
genthon mit dein Beisätze bcstimint worden, daß
die Realität kei der eisten und zweiten Tagsahung
nur um cder über den Schähungswerth, dci der
dritl.n Feilbiethung oder auch unter dcr Schätzung
hinttlngegebcn winden.

D«e Llcitacioilsbedingniffe, das Schahungs»
protccoll und i?er Gru'i^duchsevtract könneli m hll>-
sig<r ?Nnti!'k uzlci tägllcb eingesehen werden.

Bczi l t^gcl i i t Sciscnberq am 3». I u l l ' 8 3 ^
A n m e r k u n g . Beider ersten Fcilbiethungstag

sühung hat sich kein kauflustiger gemeldet,»

Z . ,2^2. (2) 2(1 Nr . 2,6. I .
E d i c t .

Vom unterzeichneten Qrtsgerickte wird be-
kannt gemacht: (Zs seye auf Ansuchen des Andlä
Suppa»:;bizh gegen die Grben dcS verstorbenen
Ludwig Poglaycn, wcgon schuldigen 5i» f l . 24
kr. (5. M . s:. 8. 5., und auf Anordnung des ho«
hcn k. k. krainischcn Stadt- und Landrechtes 66c».
î aibach am2. Jun i 1Ü06, Z. 3c)66, in die exe«
cutivc Versteigerung dcr, demselben gehörigen ei«
genthümlichen Hälfte des zu Seclcmdt liegenden,
dem Gute Thurn unter Neuburg 5ud Reclf. Urb.
Nr . 4ä dienstbaren Hauses, im Sc^äpircrthe pr.
I90 ft. 2a kr. (Z. M . gegen gleich bare Bezahlung
gewÜUgct worden , wozu dcr 6. September
,L. Oitsbcr und 29, November »ä5ä, in den gewöhn»
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lichen Amtssiunden Vormit tag im Ort.e der Rea»
lität bestimmt wurde, mit dem Beisätze, daß wenn
hei der ersten uno zweiten Versteigerung kein an-
nehmbarer Anboth geschehen soll, dasselbe bei der
dritten Versteigerung auch unter der Schätzung
hintangegeden werten würde.

Del . Ortsgericht dcs Gutes Thurn unter Neu«
durg beim Magist. Kappcl am lo. September

A :, nl e vku n g. Bei dcr ersten FeildiethuiigK'
Tagsatzung ist tein Kauftustiger cischiencn.

Z. .365. (3) Nr . 2c»22.
E d i c t .

Vondcm prorogirten Bezirksgerichte Ruperts'
bci zu Ncustadtl w,rd allgemein kut-.o gemacht:
6s sey über Ansuchen des Herrn Johann Nep.
Schaffer von Treffen, wider Joseph Kc>porz von
Glohlack, im Bezirk Treffen, die üica'ssumirung ,
d?r cxccutivcn Fcilbiethung der gegner'!ä)cn, der
Religionsfcmcühcrrschaft Sittich «ul, Ur>. Nr .
23eindienencen, zuGroßlackgelegenen, mit Pfand,
rcchce belebten, gerichtlich auf 5c)4ĉ  ft. 2 I kr»
M . M . geschälten zwei Hüben, wegen schuldi»
gc>l, loo«) ft. M . M . und Ncbenverdinolicdkl-ilen
gebilliget, wegen deren Vornahme drei Fcibie»
thuxgüccrlnine, als auf den lü . September» »ü.
October uno »7. November 1Ü5Ü, zedeömal von
9 bis »2 Uhr Vornnctags in Loco der Realitäten
mit dem Anhange anberaumt worden, faNK diese
Realitäten weder bei oer ersten noch zweiten Feil»
bicchungstagsahung um den gerichtlich erhobenen
Schä^ungöivcrlh oder darüber an Mann gebracht
werden sollten, solche bci der dritten auch unter
tcmselben hintangeqcbcn werden würden.

Wozu die Licuationslustigen am cbbcsagten
Tage und Stunde !zu erscheinen mit dem Bei-
sätze eingeladen werccn, daß die dichfälligen L i '
citationöbcdmgnifse während den gcwöhl,lichen
AlNtästunden in ciescr Gerichtskanzlel eingesehen
werden können.

Bci der crien Fcildiethungstagsahung sind
tcine ^citationrlustigcn crschicncn.

ProcogirteZ ^ezlskugllichl Rupertöhofzu Neu»
stadll, am 2 , . September iU5U.

Z . ,573. (5) Nr . ,982.
D i e n st v e r l c i h u n g.

Bei der Bczirksobrigkcit Müntcndorf ist der
Die<-.stposten eines Gerickcsdieners in Grlcdigung
gekommen, womit ein Gehalt u?n jährlichen l/^4
ft. nebst freier Wohnung und Brennholze verbun»
den l,st.

Diejenigen, welche sich um diesen Diensipo-
sicn bewerben woNcn, haben ihre Gesuche big 2».
Oktober d. I . hicramts zu überreichen, und sich
dann udcr ihr Alter, Stand , Lcscuä» ulid Schrei'
dcns-^üodigkeit. gute Moral i tät , aNfäNig« biö'

' herige Dienstleistung, Nüchternheit, und einen
'starken, gesunden Körperbau legal auözuwc»fcn.

Bezirtöohligl'eit Münttndcrf am 22. Scplcm.
der iUö6,

2 . '366. (3) Nr . 3 ^ 6 .
E d i c t .

Das Bezirksgericht Haasberg macht kund:
Es sey über Einschreiten des Jakob Vidmar von
Bigaun in die executive Versteigerung der, dem
Anton Thurschih von Machnetti gehörigen, der
Herrschaft Naasberg ^ul) Neclf. Nr . 909 zinsba»
ren , gerichtlich auf 34g ft. 45 kr. geschätzten, mit
6 kr. 2 /̂5 Pf . beansagten Hübe, wegeil cem er<
steru schuldigen 65 ft. 43 tr. c. z. c:. bewilliget,
und es seyen hiczu der lH. Septeiuber, der »5.
October und der 14, November l. I . , früh Z Uhr
in ^oco Machnetti init dem Anhange bestimml,
daß diese Hubcnrcaliccit bei der erstcn und
zweiten Verstligevung nur um die Schätzung oder
darüber, dei 5cr dritten aber auch unter derselben
hltllangegebcn werden würde.

Der Grunobuchscxttact, das Schatzungspro
tocol! uno die Licicalionsbedingnisse können täglich
hicramls eingesehen werden.

Bezilkögericht Haasberg am 3». Ju l i >LZO.
A.n m e r ku n g. Zur ersten Licitationstagsatzung

ist l'ein Kausiustigcr erschienen.

Z^ ,5Ü» . (5) Nr . 22tiH.
lZ d i ^ l .

Von dem k. k. B zirtögerichte Micbelställen
zn ^rainburg wird hicnnt bekannt gemacht: (55
sey über Anlangen der Ursula Pre,1or von Zlrk,
lach in die executive Feildiethung der, dem Bar-
lhelmä Moran von cbendort gehörigen, dem
Pfarrhofe Zirllach »uli Urb. Nr . ,L zinsbaren,
zu Zirklach «lib H a u s ' N r . 39 gelegenen, auf
455 fi . gerichtlich geschätzten Kaische, sammt Gar-
ten und dazu gehörigen zwei Aeckern, wegen auH
tem Vergleiche cl^l». 27. Februar i L i i schuldiger
60 ft. L. W und 16 ft. M . M . c. 8. c. gcwillt-
get, und zur Vornahme derselben der 25. Octo-
ber, 2/l. November und 22. December d. I . , Vo r .
miltcigS um 9 Uhr in Loco Zirklach mit dem Bci^
satzc dl'stimml worden, daß diese Realitäten bei
dem erste» und zweiten Fcilbicthuligstermme nur
mn die Schätzung oder darübcr, bei dcm dntlcn
aber auch unter der Schätzung hinlangegebeu
werden.

Die Licitationsbedmgnisse, das Scbätzungs-
protocol! u»d der Grundvuchsertract erliegen hier-
amts zur Einsicht. .

K. K. Bcziii'ögcricht Michclstatten zu 5<lütn.
burq am 25. September »U53. ^

Z. .566. (5) ^2 r̂. .6^',.
E d i c t .

Alle jene, welche bei dem Verlasse des zu
Glina am 2«, Auqust ,«3« ^ ,nt«t^c> verstor-
bcncn Anton Mcdiz aus was immcr für emem
Rechtögrunde einen Anspruch u< machen a.cden.
kiN, haben scldcn bei der dießl^s auf den i« .
Oclodrr >63U, Vormittags 9 Uhr vor diesem
Gerichte anberaumten Liquidations, und AbHand'
lunastaasaiiM'g anzumelden u»d darzulhu" , wl--
drigenS sie sich d'e Folgen dcs §. L.^ d. O. B-
selbst zuzuschreiben haben würden.

Bezirksgericht Schneederg am 1 ^ Septcm°
ber i63ü.
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Z. i37». (3)
Ankündigung fur iä53 und lä^Z.

Ner Adler.
V i e r t e s Q u a r t a l ^333.
B?l nunmehr am i . October einirelendem

lohten Q u a r t a l ersucht das unterzeichnete Eom-
tolr seine verehrten Abonnenten um bcld.ge
E^eu^ rung d i ' P r ä n u m e n t i o n , "m jeder Un-
terbrechung m der Zusendung vcs Adlels vor-
zubeugen. M a n vränumern't auf den Adler m,t
/ fl v i c r i l l j äh r tg , mit 7 ft. halb jähr ig, und
mit l ä st. ganziährig auf d,c slukgade mit 12
K^nssdeila^en. Bei den k. k. Postämtern kann
m dicsem Iadrc nur auf o>e!e Ausgabe pränue
m?r,rt werben unv j ^ a r nur haldjählig mit
7 ft. i 3 kr. , vierteljährig dagegen nur ,m 2 .
und 4. Quar la l mi l 3 ft. I 9 kr. E. M . , wo,
gegen d»e Abonnenten m 5 Monaien 5 bls ^
Kunstbcilligen gratis erhalten. Auf dle com-
plel t l Ausübe mit 52 Kunstbellagen j ä h ' l ' b ,
kann nur durch unmittelbare bare sinfendung
des hclldjährigi'n Pränumeratlonsprelses mtt
Ü ss. 3o kr . ,odcr dcs ganzjährigen mit , t ) f i . ,
w^geqen das J o u r n a l portofrei in alle Gegen-
den der Monarchie befördert w>rd, aboeinnt
werden. Für das Quar ta l vom l . October bls
?nd« December d. I . nimmt das unterjli-l)»
nele >3omvtclr auch l,nertel^ihl >ge Pranum?r. l -
l l . n auf dle complelte Ausgabe mit al lcnKunst'
dalagen stn, und zwar ml l ^ ft. l5? kr. E. M .
Wer bereits auf der Post pranumern-t ha t ,
und all«Kunsibe!!agen zu haben wünscht, kann
dleselben nur durch eine Nachzahlung von 2 ft.
E. M . ha lb jähr ig , und durch bare smsendung
des B^tra^es an das unterzeichnete Eomplülr
«llangen.

Oas Jou rna l erscheint wöchentlich fünf-
m a l , und w>l'd an dle auswärtigen Adonne^»
len wöchentlich zweimal ervedirt. Wer d^s
Jou rna l fünfmal m der Woche zn erhallen
wünscht, hat über den angcseytcn Pranumera-
lionsurels die Posslaxe zu bezahlen.

3ur Emofehlung d?s Adlers haben mir
dieser'Anr'Once N'chtS mehr hinzuzufü^er,, als
eine freimüthige Berufung auf das öffe,tl>che
Urthei l über unsere Unternehmung und dle
außerordcntllchen D p f e r , welche w,r unsern
Abonnenten brachten, indem wir unser Jour -
n a l , welches bei den ungeheueren Hersscllungs,
kosten, dem großen Formate, der Nelchhalng-
keit desInhalteß, und der schönen Ausstattung,
zu dem Preise von >6 ft. auch o h n e a l l e
Kunsibeilagen außcrordentl'ct/wohlfe»! w ä r e ,

nicht weniger als 52 Kunslbei lagen, welche
zusammen wleder 2a ft. werth sind, gratis l,e«
f e r n , und so unsern Abonnenten für , 6 bis
17 fi. e,nen W c r l h l i . f e r n , der von jedem Buch-
Händler auf circa 40 si. angeschlagen werden
muß, dürften allgemein anerkannt werden.

W a s dcn I n h a l t dcs Adlers betr. f f t , so
dürfte w^hl kcln dcuisches Jou rna l sich rühmen
können, daß cS mlhr geleistet als der Adler.
Unsere pollllschen Iiachrichten wurden nnt der
gtößtmö^l»chen Kchnell'gtelt gelnfelt . Zum Be«
weise d'-ssen bcrufen wir uns auf die kürzl ch
gel'cfcrten K'önungsberichte aus M a i l a n d , auf
unsere slachrlchlen aus dem Or ien te , aus R-iß«
land und aus dem I n n e r n der Monarchie. D ie
Wcltchronck, das ^ i t . ' ra tur . „ nd d?s Kunst-
b la t t , das Un tc rha l i un^eb la t l , die Handys ,
unh Indussc,e^ettung blclen fcrtlvaht-e'.d d^n
reichsten Gehalt. Ein? vollkommcne Nebe ficht
des I n h a l t s unseres Journals vom 1. Janncr
d . I . bls jetzt würde allein eine voluminöse Bro»
schüre allsmachen. Bei diesen Anttrenqung.'n
können wir mit Zuversicht einer stäten Z u n a -
me unserer Abonnentcn-^ahl und elner gercch«
ten Anirkennung unseres Fleißes entgegen
sehen.

Schließlich glauben wir unseren Herren
Abonnenten de Nachricht schuldig zu seyn,
daß die bisherigen Störungen un.o Vemange»
lungen in dcr Posterped,t>on der Kunl ibei la-
gen gründlich behoben sind, und daß wir bei
der obersten Hofpostoerwciltung die nöthigen
Einleitungen getroffen haben, d im i t jeder eln-
laufendin BcsHweide elne strenge und schleu-
nige Untersuchung fo lge , was wl r um so zu»
versichlllcher unsern Herren Abonnenten zusas
gen dür fen , da der rastlose 3>f lr der oberssen
Pdstdehörde die Beseitigung aller Uebelfiande
und Mißbrauche verdülg l .

P r ä m i e.
G c H s u n d j n ) a n ^ i ^ der u,ä,chtigssm 5?unst»

b e i l a g e n , cvoru lNer dcis P o r t r a i t der K ö n ' g m n
V , c t o r , a , H a l e y ' s , L a s o n l s , Le P o u s s m s , dl«
A b b i l d u n g e n d.s F ^ a g a l a f a l l ' S , des Schl-.'ss>s
H a b s d u r . i , s l a l l c n l e u l ^ c k e n s , der v r o i c c l ' r r e n
Pes ihcr< B r ü c k e , Z leg l c rs t r^f f^che B i l d e r : D a -
n ie l l n dec L o w c n g r u b e , E ^ r i f t u s a u f dem öee^
ge i 'om G n a n versuch t , A d b l l d u n g k l i der
D e n k m ä l e r S c h i l l e r s u n d G u t t c n k c r g s e r h a l -
ten d ie jenigen Adunnen?en g r a t i s , die v o m
1 . J u l i i 3 ) 6 bis <Znde J u n i i8Zc) g a n z j ä h r i g
m i t 16 si. a u f den Ad le r durch bare E i n s e n d u n g
des B e t r a g s an das C o m p t o i r des Ad le rs v rä»
n u m ? r , r e n . I L e r a n d e r l h a l b j ä h r l g , d . i . v o m
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1. Juli l353 bis Ende December ,83c)/ mit
25 ft. 3c> kr. bar pränumer«rt, erhalt daS erste
Gemester l 836 gra t is^ und sonnt zwei Jahr ,
gange complet.

' W>? l i , <m S r'c^iber »623.
O a b C o m p t o i v d e s A d l e r s .

Literarische Anzeigen.
Bei AZnaz Gdlen v Ulkinm^zzr,
Buch- und Musikaliend.'indlcv in Laibach, sind zu

hadcn:

Victoria-Walzer von Strauß.
Hulci^ui'g-5 ° Tänze bei der Krönung ker Königinn
vo» Grcßbril^nxien, selche Slrauh tnil seinem Qr»
cdestcr bci ten Staalsb^Ilen in London mil dein lau»
schencsten Bnfalle zum ersicnM^lc aufgefühlt hat.
Fur Pianoforte zwcihä,idig » st. — Vierhändig

i st. 5o l r .— Violine undPi a »oforte» st. — 5Vio<
linen und Baß i st. — (Guitarre I u kr. — Flo»
^0 1 ^ , l ' , .

Beriot (G. de) Melodies italiennos,
pour Ic Violuu av, accomji. dc Pianoforte. Nr.

l. Donizetti, Non giova il sopirar. Nr. 2. Blan-
gini, Vanne al mio bone. Nr. 3. Donizetti, Al
dolce guidami. Nr. 4. Winter, A torse ti lagni
amor. JSr. 5. Vaccai, E vezzosa si la Rosa. Nr.6\
Bertoni, La Vcrginella. Nr. 7 . Rossini, Miili
sospin e lagr.me. Nr. 8. Donizetti. Dch' non
voler coslrmgi-r«. Nr. 9. Rossini Co.no 1' anreite'
placidü. Nr. 10. Stance rji pascolar. Veneliani-
sches Lied. Nr. n . Mozart, Qurl su one», Nr.
12. Vaccai, PremJiaii tcco. 3e&f SHumiHfr i5fr#

Lindpaintner, P. Grand;, Concert pa-
thdticjue. Pour (lute avec accompagiicineni de
Pianoforte. 2 fl, 5o kr.

Slfjma^cr, 3 - , 25 ^anDflucfc fur^islno»
forte im Icicl tm unb flnc,nicl)mcii @ti>lc »\1ri-ctf,t
unö fer tlciüißcn S i i ß c n t QeaMOmct. nt b\i 6tc
Ciffcruni} a 3o h.

Kavo na.sn za kralja i domavinii. ^njjtiff^-'
^Dlarfd) ĉr Syrier. 2o fr.

^ l ln^endrunn^, ^ d . , neue tyeorenzcl) und.
^ratt'sche (6zakan. Schule nebst /,<i zro^ckmäßi»
gen Ucbul'.göstu-^cli. 2 st. 2o Ir.

Diadeül, Ä., 3a schr leicht lll'biiti^t'stücke
für die Guitarre verfaßt und dc» Ansangcni gnf
dicsein Instrumente gerridmet. ^5 kr.

Z . l i ? 6 . (3)
B is Ende dicscs ^ahl'cs «ur

Hälfte und darüber im Ladcnprelst herabgescstfe
Kanzelredner - Werke aus dcm Ferstl'schen Verlage ( I . !̂ Greincr) in Gxätz^
und bci J g . E d l. v. K l e i n map r, Buchhändler in Laidach^ zu haben.

S t a d t - und Landvolks-Pre-
digten über die heil. Sonn-und Feiertags-Evangelien, dann Lobreden
auf die H e i l i g e n - F e s t t a g e , wie auch sonstige G c l e g c n h e i i s - und F a s t e n . R e d e n . Rück«

sichtlich ocs Sprachgebrauchs umgearbeitet rmd verbessert.
I i . Jahrgänge in acht B ä n d e n , i L 5 5 bis i l l ö ^ ( i 5 l B e g c n )

Stat t 5 si. mm 2 st.
(Kommt der i6 bis 17 Bogcn starke Band nicht g^r auf l j) kr.)

F e r n e r s :
Dictls Homilien und Predigten ubcr die

Sonn« und Festtags «Evangelien des ganzen
Kirchenjahres. 5tc Austagc in I I Theilen. (22
Bcg) siait ^6 kr. nun 20 kr.

Höglspcrgcr, Homilicn über'die Sonn-
und Festtags'(Evangelien eines Kirchenjahres.
(14 Bog.) sicitt ̂ 0 kr. nun 20 kr.

Iais Bcicht- und Communion-Reden
an das chnsikatholische Landvolk, (»o Bog.) siatt
5o kl . nun i5 kr.

Ia is Erklärungen der heil. Fasten-Evan^
gclicn auf aNe Tc^e in der heiligen Fastenzeit.
(»5 Bcg ) statt 3o kr. nun lö kr.

Schmiots Predigten und Homilien auf
alle Sonn . un? Festtage deö Herrn, Mariens und
ter Helligen. I l l Theile (5Ü Bog.) statt » ft.
l2 kr. nun oc> kr.

Sailers Hnligthum der Mensckhcit in
kurzen Kanzclrc^cn, in 11 Bänden. (Ä4 Bog.)
statt 1 st. >2 kr. nun 3o kr.

Dcsscn r̂ste Mcßfcier oder Primitz-Re-
den. (,2 Bog.) statt 24 kr. nun ,2 kr.

Vogt, Fasten-Predigten in v i l Iahrgan-
gangen nebst Gclegcnheits« und Primih« Äcdcn.
(/,6 Bogen) siatt 2 st. nun i st.

I c n s , Krauß uno Leiters verschicdenc Fa-
sten.Preßten in einzelnen Jahrgängen, (d bli
L Vog. stark,) stall 24 kr. nun 10 kr.

Gkhnm;s kurze Predigten über die Fastcn-
Gollnqclic!i auf alle Tage in der heil. Fastenzeit.
(20 Boq.) statt /»ü kr. nun 20 lr .

Wmkclhofcrs io5 SonN'und Festtags
Prctigtcn über die Apostelgeschichte. (55 B c g )
stall » st. l2 kr. nun 5o tr.
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Lremvcn - Nnzrige
h«r h i e r Angekommenen und Abgere is ten.

Den 29. September l 3 2 8.
Frau Iosephme v. Nuglnt, k. t. Majors. Gal:

t'mn, von Mailand nach Wien. — Fr. Maria v.
Giuliani, Private, von Trieft nach Wien. — Fiaul.
Theresia v. Giuliani, k. k. Hofraths - Tochter, von
Tricst nach Grä'tz. — Hr. Johann Wevher, Hand^
lungsbuchhaUer, von Tritst nach Grätz-

Den 20. Hr. Johann Czuzy, ungarischer Edel«
mann, mit Familie, von Wien nach Mailand. —
Hr. Ri l t i r v. Veyler, Handelsmann, von Grätz nach
Trieft. — Hr. August Sererin, Doctor d,r Medezin,
wi t Familie, von Glätz nach Nom. — Hr. Au-
gust Fleiheir v. Schriller, Pciv.iter, mit Familie,
von Triest nach Wien. — Hr.31?ovello, Privater,
Mit Familie, von Tr rft nach, Wien. — Hr.
Doctor Heinrich Perisulli, Bürgermeister, von Gra^
«ach Tcicst. — hr Fritdrich Arukman, Privater,
uon Grä'tz nach Triest, — Hr. Doctor Goltlltb Brot.
l ing, Professor, von Triest nach Salzburg.

>7erjciHl!iß z,^ h^y VerNoldenen.
D e n 26. S e p t e m b e r I 8 Z 8 .

Dem Herrn Wilhelm Kubin^ k. k. Mi l i tär . Ver«
pflegs-Adjunctcn, stine Frau Gemahlinn , alt 2l»I. ihl,,
in der Kapuzn^vrrstadt Nr. 60, am Nervensieder. —
Dem HcrlN Hcorg Mo^chih, Handelsmann, seine Toch:
ter Maria, all 7 Nochcn, in der Polanavolstadt Nr.
7.̂  an Convulffonen — Dem Georg Kosina, Haus-
besser, sein Sohn Fran/!, alt 9 Ia^re , in der Pola:
navorstadt Nr. 72, am Scharlachficber.

Dcn 27. Dem Joseph Blaß, Straßeneinrä«'
rner>sem Sohn Ios,ph, alt 7 ^ Monat, in der Stadt
Nr. 29l , an Fraisen.

Dcn 28, Arma Lecker, Köchinn, olt lzll Jahre,
im Civil« Spital Nr. j , am G.därmdrand.

Den 29, Anna Ige l , Schneiders-Witwe, alt
6?l Jahre, in der Stadt N l . 76, am Lungenblut-
sturz.

Den 30. Dem Ignaz Tischlns, Schuhmacher,
slin? Tochter Carolina, alt 5 Jahre, in der Stadt Nr.
65, an, Faulsicber.

Den 2. Octobe r. Dem Iobann Bresquar,
S'chissmann, sein« Tochter Antonia, alt l'/2 Jahr, jn
tztr Tyrnauvorsttidt Nr. 30, an Fraisen — Iobami
Drobnitz, Hüdlflssohn, alt 28 Jahre, im L i v i l -Sp i '
lal Nr. i , am Ncrverisieber.
A n m e r k u n g . I m Monat September sind 42

P«s«nm gestorben.

Aemiliche Verlautbarungen.
Z. 1406. ( l ) N r . 6109.

V e r l a u t b a r u n g .
Am g. d. M . Vormittags von 9 bis l z

Uhr und allenfalls Nachmittags von 3 bis 6
Uhr werden hier in der Stadt i n der Her»
rengasse, im Hause N r . « ! , , im issen
Stockwerke gasscnscüs, mchrerc Küchen- und
Zlmmcrimrichtungsflucke nebst andern Effecten,
aus freier Hand llcitando gegm soglcichc Vce
zahlunq hmtangegedcn, wozu die Kauflustigen
emgeladcn smd. — Vcm Magistrate der k. k.
Provinz»«!-Hauptstadt ^aldach den i . October

Z. i/zc>4. (») N r . l i o Z o V .
L i c i t a t i 0 n

zurwicdtrholten Vcrpachtllr-gdcs Verzchrungs,
Gteurr? und Gemclnde - Zuschlag«, Bezuges
prüden nach dem loten Türiffsatzc für die » t a d t
G r ä y , bel der Schlachlung zu ocrfteutrliden
Vlchgattungtp.. — T), l k. k. Eame» al»Bczirks»
Verwaltuna, Gratz b r ^ g t zur allqcmemen
F?stis>tii»ß, daß der Ve^ug der Ver^hrut iAs«
G l e l l l r , und deß Gemord , » Zuschlages von
den ,m »ölen Iar,ff johe der f. f. sttyermarki<
schcn Gubtrn ia l» surrende vom ». I u l l 182a,
Z . l l , 3 5 3 , aufgeführten t, i , t l )stalt^pgcn, als
Ochsen, tz5t»cre, K ü y , , dann Kälber über t in
J a h r , welche m dem V,rzrhrUsia> ^ Steuer-
B 'znfe der Provlnz,al,Hauptstadt Gray ge-
schlachtet rrcrden, und bei der Sctlachluriq zu
versteuern sind, auf eln J a h r , d. i. vom , .
November i 85g bze letzten October i L Z g , oder
auch auf dre» J a h r , , nämlich vom z. Nov?m,
bcr l ß ) 5 bis leyten Octobtr 18^, , ,m Wege
der öffe^llichen mündllchen Nlstcigerunss und
durch dle Annahme von <ckl>f>l!ck!'n Offerten
jn Pacht ysgtdln werde. « - I n d^m Vertrage
auf ein I ^h r wird dle Bedingung d'r3rn"«)et
r u n g , in dcm Vertrage auf dr l l Iahc« 0<e
LidmHung aufgenommen wt lb tn , daß sich ge<
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glnst i t ig daß Recht vorbehalten werde, im Fal«
le tlner eintretenden, »n den Gesetzen oder Ta«
riffen den Ver t rag gegen dreimonatliche Au f ,
tündlgung aufzuheben. — Ole Versteigerung
wird am i i . October i 3 3 3 , Vormi t tags um
10 U h r , be, der Gcäyer ^ameral.Bej,rkS<V«r,
«va l lung, bei welcher auch bie schriftlichen Of«
ferte einzureichen si^d, «bgehalten werden.—
«Die schriftlichen Anböthe sind m,t der Auf«
schrift: „Anbo th für den Bezug der aügememen
Vlrzehrungs'TteuerunddeeHeme,nde,Zuschla,
ges von den nach dem ic,ten Tarlffsay« für dle
^ t o d t Gratz bei der Schlachtung ju versteuern-
den V iehha l tungen , " zu bezeichnen, und müs»
sen den bestimmten Prelsbetrag, und zwar m
Ztj fcrn und Buchstaben ausgedrückt, so wie die
Angabe enthalten, ob oer Anboth für «in Jahr
mit stillschweigender Erneuerung / oder für drei
Jahre zu gelten hat. — Dl« Offerte können
bis zum Tage der mündlichen Verst<lg«rung
der Gratzlr Camera! - Bezirks» Verwa l tung oder
auch während der mündlichen Versteigerung
dem dleselbr leitenden sommlssar verschlossen
Übergeben werden. — Dlese Anboth« dürfen
keine s lausel , welche mit den übrigen LicitaB
tionsbedingnlssen ntchtim Einklänge war,/ ent»
ha l ten , sondern müssen vielmehr m»l der Ve r ,
sicherung oersthen seyn, daß der Offerent die
in der Ankündigung und ln den Bedmgmssen
enthaltenen Bestimmungen genau befolgen wol l
le< —Dieselben werden sodann nach glendlgter
mündlicher Versteigerung, nachdem alle anwe«
senden Licttanten «rklart haben, kemen weltern
Anboth machen zu wollen / in Gegenwart der
Pachtlustlgen von dcm Licttatlonö'Kommissar
eröffnet und kundgemacht werden, worauf dann
dieVl lchtung, ohne emewencrz Steigerung zu»
zulassen, demjenigen z'.«steschla,ien w i rd , welcher
den günstigsten mündlichen odev schriftlichen
Anboth gemacht hat , lnsofeine dlüser Anooth
annehmbar und zum Abschlüsse des Pacht-Eon»
tractes geeignet erscheint. —' Bel eincm glclchrn
mündlichen oder schriftlichen Anböthe w»cd dem
mündlichen, bei zwei oder mehreren glelchen
schriftlichen aber demjenigen der Vorzug gege»
beN s für welchen eine von dem vorstanden Ll«
tt tat ions - tommissär sogleich l'orjunehmende
Verlosung entscheidet, wenn in pmönllcher
oder sonstiger Veziehung gegen denselben kcin
Vedenken obwaltet. — Der Ausrufsoveis nxrd
Mtt 5o 666 st. Ho kr., d. i. fünfzigtausend sechs,
hundert sechs und sechzig Gulden vierzig Krcu»
tzcr Eonv. Münze an landeefül lUicher Oerzeh-
«ungs » Gteu t r sammt dcm Gemeinde - Zuschla,

ge festgesetzt. — Gegenwart ig, so wie auch f ö ,
das Velwal tungejahr , 659 'N der Gemeinde«
Zuschlag m,t I ) ' / z Perzent zu der allgemeinen
Vc rz th rungs , Sieuer festgestellt. — I m Fall«
der Gemclnde-Zuschlag bei der Vemessung fü»
das Verwaltungsjc.hr ^840 und 16^» eine
Aenderung des Zlffers erfahren sollte, w l rd
dxse^ dem Pachter seiner Ze,t eröffnet, und
die t inzuhibendl Summe an G t m e i n d e ' ^ u «
schlag bestimmt werden. —» Zur Pachtung rvlrd
Jedermann zugelassen, welcher nach den beste-
henden Gesetzen, und nach der Kandis«-Ver»
fllssung von solchen llnternehmung'en nlcht aus-
geschlossen »st. — Namentlich i!: otsjenige aus«
geschlossen, welcher wegen eine« Verbrechens
mlt emer G i r a f ; belegt gewesen, vd<r welcher
,n elne strafg«rlchtl>che Untersuchung verfallen
is t , die bloß au« Abgang rechtlicher Bewtls«
aufgehoben wutde. — sbenso ist auch derjeni«
ge, lvelcher zufolge des Strafgesetze« über Ge,
falls « Ulbertretungen wegen Schleichhandel
ober «mer schweren GesaNs. Ucbertretung in
Untersuchung gezogen und abgestraft, oder
wegen Abgang rechtlicher Beweise von dem
Strafver fahren losgezählt wurde , durch sechs
auf den Zenpunct d«r Uebertretung, oder wcnn
d'eselbr nlcht bekannt ist, der Entdeckung der-
selben folgend« Jahre als Pachtungswerbe?
ausgeschlossen. — Die koncurrenten haben ;ur
Erwerbung dc? Anbolhifahigkelt vor dem BH-
glrnen d,̂ r Velsteigenlng einen dem zehnten
3h?ile dis bezüglichen Aussufkprciscs al^ich,
kommenden Betrag entweder ,m Bilren oder
in öffentlichen Obl igat ionen bei dem letztern
nach dem zur Zeit des srlagss bekannten bärs
slmäßigen lehtec, Eourswerlhe, oder ,n einer
andern, lion oem f. k. Fiskalamtc bereits ge,
prüften und als annehmbar bestätigten hypo,
thekarischen Verschreibu^g als Angeld zu lc i l
sten. — Bei den schrlfllichin Anbothen lst das
Angeld entweder dem Offerte belzuschließen,f
oder sich in demselben über den be, emer k. k.
Gefallen »Cass« geschehenen Erlag auszuweisen.
— Die weltern Eontract«bedingungen entHase
ten die Hinwelsung auf die bestehenden V o r -
schriften, nach welchen der Pächter bei der 3ln«
Hebung der Verzehrungs - Steuer Votzugehen
h a t , ferner die Verbindlichkeit, daß der Päch-
ter vor dem Ant r i t te der Pachtung, und zwar
längstens binnen acht Tagen nach erlangter
Kenntniß von der Annahme des Pclcht5Anh0i
thes, den vierten Thei l des füchin I a h r bedun-
genen Pachcschiüingeö als Eautwn im Baren
mittelst öffentl'cher Obligationen nach dem lctz-

(Z. Intell.-Blatt Nr. l ig d. ^i. October iL5S.)
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ten börstmaßigtn Cours-Wer the / oder mittelst
Pragmatical « Hypothek zu le,ften habe, und
daß der Pachtsch'llmg «uf Kosten des Pächters
in zwölf gleichen Monats »Raten am letzter, ei«
nes jeden Monats an die h ' t ju bezeichnete Eas-
se abaeführt werde, so wie endlich, dle b«l der,
aleicden Verträgen »m «llgemelncn gewohnt.«
H.n Vorsichten, von welchen, so nne überhaupt
von sämmtl.chm Contracts-Bed.ngu.gen bei
der k. k. Gräher Camera!, Bezirks - Ve rwa l -
tung slnsicht genommen werden ka.m.

Gray am 27. September i 623 .

vermischte Verlautbarungen.
I . .296. (') ^ . ^ - . ^ ' ' '925.

F e i l b i e t h u n g g . G d l c t .
Vom Bezirksgerichte Wippach wild hiermit

öffentlich bekannt gemacht: ES sey über Ansuchen
L«K Paul Petrizh, als Vormund der Franz Pe«
traschen Pupillen von Wlppach, wegen thm schul«
diaen d/, ft. 4 kr. ". ' . c., dle öffentliche Fe«lble>
lbuna des dem Joseph Blagoine eigenlhümllch,
in Wippach unter (äonsc. I^r. ^ belegen, zur
Herrsch.ft Wippach « ^ Urb. F0U0 52 Rett Z.
27 dienstbar, und gerichlkch auf ooo ft. 0. " i .
geschätzten Hauses r.'assumirt und ,m Wege der
Execuiion gcwilliget, auch seyen die Fellblechungv«
termine für den 25.October, 2Ü. November, dann 24.
December d. I . , iederzeil Vormittags in dieser Ge-
richtsranzlei mit dem Anhange anberaumt woroen,
0ah ticsc Realität bei der er,^en ue,d zweiten Feilbie.
«hung nur um oder über ten Sckätzutigöiverch, bei der
orillcil adcr auch unter demselben hintangcgchen
werden lvürde. . . .

Wc»i^ch die Kaustustigen dazu zu erscheinen
cinaeladcn werden, und können dleSchatzung nebst
Berkauföbedingnissetlinzwischen hleramtä e,nsehen.

Bezirksgericht Wippach am 27. Ju l i ,L3ä.

Z . .4 ,0. (.) Nr . ä62.
F e i l b i e t h u n g K . E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Tressen
in Untcrkrain wird hiemit össentliä) bekannt ge»
macht: Gä sey über Ansuchen des Mar t in Kutuer
von Schacdiriannsthall, in die Reassumirung der
zweiten und dritten Fcilbiethung der gegnerfchen,
Joseph VmolNtscl/scdcn, zu Döbernigg liegenden,
Vtr 'öbl Herrschaft Seisenbcrg emdienenden ga>,;?n
K^ufrechtöhude diemit gewilliget, und zu deren
Vornahme zwei Feilbiethungstagsatzungen, als auf
den ,0. October und 10. November d. ^.. jederzeit
Vormittags ^ Uhr in Loco zu Döbernigg mtt dem
Anhange anberaumt, dah falls dlese Realttat bcl
der ersten Tagsatzung nicht um den Schatzungg.
rrcrth oder darüber an Mann gebracht werden
könnte, solche bei der zweiten und letzten auch unter
dem Schötzungswerthe hintangeqebe,i werden lvird.

Wozu' Kauflustige am adbestimmten Tage
und Stunde mit dem Beisatze zu erscheinen hiemit

eingeladen werden, daß das SchätzunKsplotocoll^
der Grundbuchsextract und die Licitationö . Beding*
nisse laglich in den gewöhnlichen Amtsstunoen hie»'
amtö emgcschen werden können.

Bezlrtögericht Tressen am »2. September

Z. 1397. (>) °6 Nr . ,90?.
E d i c t .

Von dem t. k. Bezirksgerichte der Staatöherl-
schaft Lack wird hiermit der unwissend wo befind»
lichen Mina Writz, gcbornen Wissiak, und deren
gleichfalls unbekannten Erben erinnert: <ZH habe
wider sie Georg Fröhlich, von Dauzha, Hö. R l .
6 , die Klage auf Verjährt» und Orloschenerklärung
dsr Forderung aus dem iZheveltragc <lclo. et imab.
25. April i8o2 pr. 4<)<> Ducali ungar. , ode»
453 st. 20 kr., »mal,, auf die der Slaatöherrschaft
Lack 5ud ^ l - K ^ . Ni-. <3c)6 zinsbare Hübe, hier-
amts angebracht, und eö sey zur mündlichen Per«
Handlung dieser Rechtssache die Tagsatzung auf den
2 l . October I. I . , Bormittags um 9 Uhr, fest«
gesetzt worden.

Da diesem Gerichte der Aufenthaltsort d «
Geklagccn unbekannt ist, so ist zu ihrer Vcrhand»
lung und auf ihre (Äefahr und Kosten in der vor-
liegenden Rechtssache Herr Max Zcdall in Lack al t
Kurator, mit welchem diefe Rechtssache nach der
bestehenden Gtrichtsordnung verhandelt und enl»
schieden werden w i rd , bestellt worden, und wer-
den dessen die Geklagten hiemit zu dem Ende ver«
ständig!, damit sie allenfallg zu rechter Zeit selbst
erscheinen, oder inzwischen dem bestimm-ren Vertre«
tcr ihre Rechtsbehelfe zu übergeben, oderauch sich
selbst cnicn andern ^acbwaller zu bestellen und
diesem Gerichte nahmhaft zu machen, und überhaupt
in dem rechtlichen ordnungsmäßigen Wege einzu»
schreiten wisscn mögen, indem sie wiorigens sich
selbst die aus ihrer Verabsäumung entstehendem
Folgen zuzuschreiben haben werden.

K. K. Bezirksgericht der Staatsherrschaft Lack
am »6. September ,336.

Z . 1092. ( i ) N l . 239».
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte Rupertshof zu Neu-
fiadtl wird allgemein kund gemacht: Eö sey über
Einschreiten der löblichen Herrschaft Hopfenbach,
wider ihren Unterthan, Mathias Penne, von Un»
tersteinberg, in Folge k. t. KreisamtS.Vcrordnung
vom ,3. September l333, Z . 6794, zur Erhebung
dcä Actio. und Passivstanceö, pcto. angeleiteter
Abstiftung, gewilliget und die dicßfälilge Liquida«
t ions. Tagsatzung vor diesem Bezirksgerichte auf
den 3. November »323, F rüh . angeordnet wor-
den; tahcr alle jene, welche bei diesem Mathias
Penne aus was immer für einem Recktsgrlnioe
Ansprüche zu stellen vermeinen, oder clwaS ihm
schulden, am obbcsaglen Tage und Stunde m diê -.
sc Gcrichtvkanzlei zu erscheinen haben.

Bezirksgericht Rupertshof zu Neustadt! am 2, .
September i359.
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^ V o r l a d u n g s . G d i c t.
Von der vereinten Bezirkssbrigkeit Radmannsoorf, Laibacher Kreises, werden nachstehende Indivi«

duen, als:

H Tauf- undZunahme GeburtZ. Geburtsort ^ Ursache der V o r l a d u n g
«3 Jahr -

, Anton Vouk 1617 Smckutsch 2g Auf dic Vorladung nichi erschienen.
2 Blas Praprotnig »6.7 Laufen ü, dt0.
2 Lucas Tischler »8,7 Neumarktl ^7 dto.
4 Andreas Slappar 18,7 St . Katharina 2^ dto.
b Florian Perunsch '6 ,7 S t . An»a iZ! , dta.
6 Gcorg AnkcNe 1617 dto. 23 ' dlo.
1 Michael Iesch »8,7 heil. Kreuz ß 7 dta.
t) Malhäus Warmmh '6 ,7 Brcste ^ 2» Lta.
9 Urban Gaberg «6,6 S t . Katharina 25 dto.

»0 Valentin Primoschitsch ^6,6 dto. 5 i t to.

rl7it dem Beifugen vorgeladen, daß sie sich binnen drei Monaten a äato dieftö Edictes so gewiß zu dieser
Nezirtsobrigteit zu gellen haben, als sie sonst nach den bestehenden allerhöchsten Vorschriften als Re«
tlUtilungt'flüchtlinge bcbandclt werden.

Vcremte Bezirlsobligkeil Nadmannödorf am 20. September l653<

Z . ,585. (5) Nr . " 6 4 .
lZ a n c u v s.

Für die erledigte Bezirlswundarzten'Stelle
im Bezirke Ponovilsch.

I m Bezirke Ponovitsch ist die Beznkvwund'
«rztcn-Stelle in Erledigung getommen. Ie»ie
Wur.därztc, welche sich um diese Ansicllung,
womit eine jährliche Remuneration pr. 60. ( .̂ M .
aus dcr Bezirkscasse verbunden ist, in (Zcmpetenz
seyen wollen, haben ihre mit dcm Diplom,
Moralttäls «Zeugniß und sonstige», Zeugnisse,, über
ähre b,löherige Verwendung tccum cnlil^cä Gesuch
hiü letzen Occodcr »LZä bei dem hic^orligen Be«
zirkscommlss^llute zu überreichen.

K. K. Bezir'tg^mmissariat Psnovüsch am 16,
Septeinder lL3ä.

Eine Kalesche zu Verlaufen-
Im Hause Nr. 5 in der ^Kra-

kau - Vorstadt ist eine ganz neue,
offene, auf Federn ruhende, grün
lackirte, einspännige Kalesche zu ver-
kaufen.

Das Nähere im nämlichen Hause.

N Manntmachun g.H
Die so allgemem befannten k. k. patentir-

<<n Kranze zur Vernlgung der so lässigen Hüh-
mraugen und Frostbeulen an dln Füßen, das

Pc,ckctm,t6 Kränjtn und Gebrauchsbeschrei«
bung zu i fi., sind wieder aligekommen, und

bei Igna^ Gdlen v Aleinmazzr.
Buch' und Musikalienhändler in Laibach, zuhaben:

Ferner ist daselbst zu haben:

Tinctur zur Ausbringung der
Flecken

von Pech, allen Fellen, Tabaf, Tinte, We in ,
Oil-, Firn ß :c.,ans WoU- und Seidenstoffen,

Daß Fläschchen für Wollstcff 20 kr . , für
Scidt l , ^0 kr. C. M<

Literarische Anzeige.
I n der

Mna? Gdlen v. NlrinmayrMen
Buchhandlung zu Laibach lst so cbe» crschicnc»

und zu Habs,,:
Die crsie Lieferung der im Wege dcr Pränu«

nicrolton hcrauskommendeli

Ansichten aus Kärnthcn,
sammt erklärendem Texte, im Vereme mtt
mehrcren Vaterlandsfreunden herausgegeben

von

ZloftVv Wlagner.
Das erste Heft, welckeS Nachstehende vier

Ansichten enthält kostet , ft. — ,. Der Raibt,
2, Der Predict. 5-Bleiberg. ^ .Gr i f fen.


